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Unsere heutigen Gäste:
SV Hüttenheim + Gollhofen/Ippesheim

online





Herzlich willkommen auf der Maininsel

Servus OFV Familie,
zu den heutigen Heimspielen gegen Gollhofen und Hüttenheim
begrüße ich alle mitgereisten Fans und Zuschauer, sowie die bei-
den Schiedsrichter Klaus Lahr und Willi Müller!

Gleich vorweg: Am 17. Mai nach dem Auswärtsspiel der Her-
ren Gerbrunn findet am Maininsel-Sportplatz eine
Saisonabschlussfeier statt, zu der alle OFVler herzlich ein-
geladen sind! Wir freuen uns auf euer Kommen!
Nun zum Sportlichen:

Die Zweite Mannschaft zeigt sich seit drei Spielen ungeschlagen
und findet sich nun auf Platz 4 der Tabelle wieder. Wie es in einer B-Klasse so vor-
kommt, mussten einige Gegner in den vergangenen Wochen immer wieder 9 gegen 9
anmelden. Ohne den anderen Mannschaften dabei einen Vorwurf zu machen, ist das
für unseren großen Kader doch immer eine Herausforderung. Zumal die Maininsel für
ein 9 gegen 9 eigentlich deutlich zu groß ist.

Das führt allerdings dazu, dass entsprechende Räume für schöne Spielzüge frei wer-
den. So haben wir vergangene Woche gegen Großlangheim einige sehr schöne Ball-
stafetten, sowie ein herrliches Kopfballtor gesehen. Das Team um Max Langer scheint
gut in Form zu sein – so soll auch heute gegen Gollhofen wieder ein Sieg her.

Für die Geschehnisse der letzten Wochen um die Erste Mannschaft tue ich mir schwer,
die richtigen Worte zu finden. Die Enttäuschung bei Mannschaft und sportlichen Lei-
tung nach den Niederlagen in Fuchsstadt und Rottenbauer saß tief. Damit mussten wir
auch die Tabellenführung wieder hergeben.

In dieser Saison scheint für die Plätze 1 – 4 nach wie vor alles möglich zu sein, das
merkt man auch in den einzelnen Spielen. Trotz der Rückschläge muss die Mannschaft
heute gegen Hüttenheim wieder in die Spur finden. Allerdings treffen wir hier auch
wieder auf eine Mannschaft, die sicher zu Allem in der Lage ist und daher keineswegs
unterschätzt werden darf. In Rottenbauer gab es zusätzlich leichte Verletzungen, so
hoffen wir, dass wir heute trotzdem in voller Mannstärke auflaufen können! Es sind
noch 6 Punkte zu vergeben – die haben wir noch nicht geholt. Die hat aber auch
Gaukönigshofen noch nicht geholt. So kann immer noch alles passieren. Auch eine
mögliche Relegation bringt immer noch Chancen mit sich.

Daher meine große Bitte: Die Mannschaft braucht in den letzten Spielen der Saison
weiterhin jede Unterstützung! Glaubt an Sie, habt Vertrauen und zeigt, dass jeder ein-
zelne hinter der Truppe steht! Der Sport hat schon immer gezeigt, dass auch scheinbar
aussichtslose Situationen Wunder hervorrufen können!

Mehr gibt es für heute nicht zu sagen.

Euer Sandro







97199 Ochsenfurt, Industriestraße 3
Telefon (09331) 2334 – Fax 20305

– Breites Angebot an Getränken aller Art
– Präsentkörbe rund um den Durst und für jeden Anlaß!
– Alles für Ihre Party auch als Kommissionsware!
– Großer Parkplatz, bequemes Einkaufen,
– Persönliche Beratung!





Letzter Spieltag und Tabelle

Sonntag, 4. Mai 2025

SV Hüttenheim - Aub/Gelchsheim 2:0
TSV Rottenbauer - Ochsenfurter FV 3:0
Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn - SpVgg Giebelstadt 2 6:1
TSV Gerbrunn 2 - SV Geroldshausen 1:4
1. FC Eibelstadt 2 - SV Gaukönigshofen 1:2



Heutiger Spieltag:

Sonntag, 11. Mai 2025

TSV Rottenbauer - Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn
SV Gaukönigshofen - Kleinochsenfurt/Frickenhausen
Sommerhausen/Winterhausen 2 - FC Eibelstadt 2
Aub/Gelchsheim - TSV Gerbrunn 2
Ochsenfurter FV - SV Hüttenheim

Aktueller Spieltag A-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 17. Mai 2025

SV Hüttenheim - TSV Rottenbauer
TSV Gerbrunn 2 - Ochsenfurter FV
FC Eibelstadt 2 - SV Geroldshausen
Kleinochsenfurt/Frickenhausen - Sommerhausen/Winterhausen 2
SpVgg Giebelstadt 2 - SV Gaukönigshofen

Die nächsten Spieltage

Nach dem Spiel in Gerbrunn geht die Liga in die Sommer-
pause.
Für unseren OFV entscheiden die letzten beiden Spiele, wie
es weiter geht. Sollten diese gewonnen werden, steigt die
Mannschaft direkt in die Kreisklasse auf. Erreichen wir den
zweiten Platz, steht die Relegation an.
Zum Beginn der neuen Spielzeit sehen wir uns alle hoffent-
lich gesund wieder auf der Maininsel!





Letzter Spieltag und Tabelle - B-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 4. Mai 2025

Riedenheim/Sonderhofen 2 - FC Hopferstadt 2 0:2
Bütthard/Wittighausen 2 - SV Geroldshausen 2 3:1
Gollhofen/Ippesheim - TSV Gnodstadt 2 3:1
Ochsenfurter FV 2 - Groß/Kleinlangheim 2 5:0
SpVgg Gülchsheim 2 - FC Kirchheim 2 4:1
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– Weltweit erfolgreichste Trainingsmethode, basierend auf
den neuesten Erkenntnissen der Verhaltensforschung

– Ohne Leckerlies und ohne Gewalt
– Speziell auf Ihren Hund abgestimmtes Training
– Für alle Hunderassen und jedes Alter geeignet
– Trainingzeiten nach Ihren Wünschen
– Erfolgreich auch in „hoffnungslosen“ Fällen

Erzogene Hunde haben es besser!
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung
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Tabellenführer in der Hundeerziehung!

Wir beginnen da,

wo andere

aufgeben





Heutiger Spieltag:

Sonntag, 11. Mai 2025

Groß/Kleinlangheim - FC Kirchheim 2
Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn - SpVgg Gülchsheim 2
Gaukönigshofen/Tückelhausen - TSV Goßmannsdorf
SV Geroldshausen 2 - Riedenheim/Sonderhofen 2
Gnodstadt 2 - Bütthard/Wittighausen 2
Ochsenfurter FV 2 - Gollhofen/Ippesheim

Aktueller Spieltag B-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 17. Mai 2025

Gollhofen/Ippesheim - Groß/Kleinlangheim
Ochsenfurter FV 2 - Bütthard/Wittighausen 2
Riedenheim/Sonderhofen 2 - Gnodstadt 2
TSV Goßmannsdorf - FC Hopferstadt 2
SpVgg Gülchsheim 2 - Gaukönigshofen/Tückelhausen
Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn - FC Kirchheim 2

Die nächsten Spieltage

Nach dem Spiel gegen Bütthard/Wittighausen 2 geht die Liga
in die Sommerpause.
Für unsere Reserve geht ihre erste Spielzeit zu Ende. Sie
haben sich tapfer durch die Saison gekämpft und können
stolz auf ihre Leistung sein. Auch in der neuen Saison würde
sich die Mannschaft wieder auf zahlreiche Unterstützung sehr
freuen.
Zum Beginn der neuen Spielzeit sehen wir uns alle hoffent-
lich gesund wieder auf der Maininsel!





Spielberichte

93. Minute: 5:1 Aleksandr Cernis

Sechs Heimspiel-Punkte am Osterwochenende

Am Ostersamstag durften beide Garden der Zuckerstädter einen
Sieg mit ins Osternest nehmen. Nachdem die zweite Mannschaft
um Spielertrainer Max Langer ein souveränes 14:0 am Lindhard
einfuhr, ging es für die Jungs von Coach Michel erstmals als Ta-
bellenführer in ein Spiel der laufenden A-Klassenrunde. Gegner
hier war die Reserve der Spielgemeinschaft des TSV Aub und des
SV Gelchsheim.

Wie schon in den Spielen zuvor, legte Josh Michel gar nicht auf Gegner
oder Schiedsrichter fest, sondern motivierte er seine Jungs in die eige-
nen Stärken zu vertrauen und dem Spiel den gewohnten Stempel auf-
zudrücken.

Über die ersten 35 Minuten funktionierte das genau nach Plan. Die Elf
von der Maininsel war in ihrem Spiel sehr ruhig und konzentriert an die
Sache gegangen, sodass erst Marvin Weidlich (11. Minute) und Nico





Hemkeppler (34.) gute 20 Minuten danach die Treffer für die Zucker-
städter markierten. Das Defensivverhalten war an diesem Tag auch
durchdacht und bis zur Halbzeit von Erfolg gekrönt.
Nachdem Seitenwechsel gab es zwei neue Personalien auf dem Feld.
Mohammed Al-Hassan Al-Thala und Adrian Herbst machten Platz für
Gero Nehring und Alex Cernis. Letzterer konnte im späteren Spielverlauf
noch seinen Stempel aufdrücken und nur 15 Minuten nach Einwechs-
lung sein erstes Tor markieren. Wieder nur zwei Minuten später direkt
die nächste Chance für Cernis, aber diesmal fliegt die Kugel am Tor
vorbei.

Danach hat man eine leichte Phase der Zurückhaltung des Tabellen-
führers. Das Spiel wurde mehr von den Hausherren verwaltet, als das
noch große Chancen kreiert wurden. Dazu kam, dass Cernis in der 73.
Spielminute nach super Zuspiel von Leon Lange das 4:0 machte, und
den Deckel draufmachen sollte.

Allerdings machen die Zuckerstädter nicht die Rechnung mit der kämp-
ferischen Mentalität der Spielgemeinschaft. Nach einer geklärten Ecke
von Kastriot Krasniqi bekam er den Ball wieder nahe der Eckfahne,
sah, dass Keeper Patrick Fuchs schon wieder aus seinem Kasten war
und zirkelte das Spielgerät aus spitzem Winkel zwischen Fuchs und die
Latte direkt unter das Gebälk. Somit stand es gute zehn Minuten vor
Spielende nur noch 4:1. 

Doch auch hier sah man wieder die Früchte der Arbeit von Trainerteam
Michel/Wirsching/Langer. Mit einer Ruhe am Ball wurde man weder ner-
vös, noch verfolgte man andere Ziele. Kontrollierter Fußball wie vor dem
Gegentor war die Folge. Dadurch konnte wieder Cernis in der dritten
Minute der Nachspielzeit sein drittes Tor an diesem Samstagnachmit-
tag erzielen und den altbekannten 4-Tore-Vorsprung wieder herstellen.
Jetzt kommen noch einmal richtungsweisende Spiele auf den OFV zu.

Zunächst gastieren die Maininselkicker in Fuchsstadt gegen die Spiel-
gemeinschaft Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn, wo aus dem Hinspiel mit der
Niederlage auf der Maininsel sicher noch eine Rechnung zu begleichen
ist, die Wochen danach geht es gegen Rottenbauer und Hüttenheim.
Den Saisonabschluss macht dann die Reserve aus Gerbrunn.





Stimme zum Spiel:
Joshua Michel (Trainer OFV): Wir waren von Beginn an sehr gut im
Spiel und haben Aub kein bisschen entfalten lassen, Aub war in der
Vergangenheit immer ein unangenehm zu bespielender Gegner. Daher
bin ich sehr froh über den Auftritt der Mannschaft und die Art und Weise
des Sieges.
Text: Lars Kämmerer; Bild: Walter Meding

Ochsenfurter FV – SG TSV Aub / SV Gelchsheim 5:1 (2:0)
Aufstellung: Patrick Fuchs – Christian Gentile – Mohammed Al-Hassan
Al-Thala – Maurice Böhm – Nico Schneider – Ylli Rrafshi – Marvin Weid-
lich – Nico Hemkeppler – Leon Lange – Adrian Herbst – Leo Hemm;
Eingewechselt: Gero Nehring (46.); Alexandr Cernis (46.); Mukhtar
Sedeghat

Torfolge: 1:0 (11.) Marvin Weidlich; 2:0 (34.) Nico Hemkeppler; 3:0 (60.)
Aleksandr Cernis; 3:1 (72.) Kastriot Krasniqi; 4:1 (73.) und 5:1 (93.)
Aleksandr Cernis.

Verwarnungen: Maximilian Hammel (13.) – SG; Kastriot Krasniqi (46.)
– SG; Christian Frischat (63.) – SG

Schiedsrichter: Christian Wiederer

Zuschauer: 80

Seid fair zum 23. Mann!

Schiedsrichter sind
Sportkameraden wie Du und
ich und haben es verdient,
respektiert zu werden.

Fair Play!!!





OFV auf dem falschen Fuß erwischt – Niederlage in Fuchsstadt

Zum Endspurt der laufenden A-Klassensaison gastierte der Spit-
zenreiter aus Ochsenfurt beim Tabellendritten der Spiel-
gemeinschaft Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn. Mit einem Sieg können
die Zuckerstädter weiter wichtige Punkte im Aufstiegsrennen sam-
meln.

Von Anfang an schenken sich beide Teams nichts. Die Spielgemeinschaft
wartet ca. 15 Meter nach der Mittellinie auf Fehler der Zuckerstädter,
die Maininselkicker versuchten ihr gewohntes Spiel auf den Platz zu
bringen.

Nach den ersten 20 Minuten waren mehr Abschlüsse auf dem Konto
der Hausherren zu sehen. Neben mehreren Abschlüssen hatte Joschka
Schwertberger schon den Ball hinter die Linie gebracht, wurde aber
durch eine Abseitssituation zurückgenommen. Nach 22 Minuten dann
eine kurze Schrecksekunde. Ylli Rrafshi bleibt nach einem Pressschlag
liegen und hält sich das Knie. Für ihn geht es erst mal nicht mehr weiter.
Für ihn kommt Nico Hemkeppler in die Partie und findet sich direkt. Nur
eine Minute später hat er gleich eine super Chance und schießt den
Ball allerdings nicht platziert genug.

Nach 26 Minuten dann der erste Nackenschlag für die Zuckerstädter.
Ein Freistoß, getreten aus halblinker Position fliegt bis zum zweiten Pfo-
sten, wo Frederic Schwertberger nur noch den Kopf hinhält und zum
1:0 einköpft. 

Keine 5 Minuten später dann ein kurzausgeführter Freistoß ca. 25 Me-
ter vor dem Tor der Zuckerstädter. Ein kleiner Lupfer über die Mauer
fand den Weg zu Joschka Schwertberger. Dieser nimmt den Ball mit,
kreuzt den Weg von ihm und Leo Hemm und fällt zu Boden. Schieds-
richter Erich Franz entschied nach kurzer Bedachtzeit auf Strafstoß.
Benjamin Geiger übernahm Verantwortung und traf zum 2:0.

Sichtlich angenommen versuchte der OFV sein Spiel zu machen, kam
aber nicht in gewohnte Fahrwasser. Maurice Böhm bekam noch nach 2
gelbwürdigen Fouls eine vorzeitige Pause von 10 Minuten. Durch einen





super Spielzug kam Marvin Weidlich zum Schluss, konnte den Ball aber
nicht im Netz unterbringen. Allerdings wurde er während des Schlusses
am Fuß getroffen, sodass es auch hier Strafstoß gegeben hat. Alex
Cernis übernahm hier Verantwortung, aber auch dieser Ball konnte nicht
ins Tor geschossen werden.

Damit ging es aus Sicht der Zuckerstädter mit einem 0:2 Rückstand in
die Halbzeitpause.

So hitzig wie die erste Halbzeit endete, begann auch die zweite Hälfte.
Allerdings sah man eine kleine positive Veränderung im Spiel der Gä-
ste. Mehr und mehr fand man die richtigen Bälle und den richtigen Weg. 
Gute 10 Minuten nach der Halbzeit dann die verdiente Antwort der
Zuckerstädter. Marvin Weidlich zirkelte einen Freistoß zentral aus 25
Meter perfekt ins Tor. Damit erwachte er wieder das Feuer, dass das
Team von Coach Michel gebraucht hat. Durch einen Zusammenstoß
zwischen Erison Krasniqi und Keeper Luis Scheckenbach gab es die
nächste Traube vor Schiedsrichter Franz.

Dann 15 Minuten vor dem Ende dann die nächste Hiobsbotschaft für
die Maininselkicker. Kobrom Mobrathom hat den richtigen Riecher und
schiebt zum 3:1 ein. Nach zahlreichen Versuchen der Zuckerstädter,
die alle nicht den Weg ins Tor fanden, konnte durch einen gut gespiel-
ten Konter erst Leo Hemm und dann Patrick Fuchs überwunden wer-
den. Kubrom Mobrathom und Temesgen Tsegehannes machten im Zu-
sammenspiel dann das 4:1.

Aber dem nicht geschuldet, wurden nochmal alle Reserven mobilisiert.
Innenverteidiger und Kapitän Christian Gentile selbst ging mit nach vor-
ne und bereitete so den Anschlusstreffer vor. Felix Meis will den Ball
klären und überspielt seinen eigenen Keeper Scheckenbach. Das alles
brachte aber nichts, und die Jungs aus der Hauptstadt mussten eine
4:2 Niederlage mit nach Hause nehmen.

Stimmen zum Spiel:
Joshua Michel (Trainer OFV): Glückwunsch an Fuchsstadt/
Gaubüttelbrunn zum verdienten Sieg. Wir haben es heute leider nicht
geschafft unser Spiel auf den Platz zu bringen und haben das kampf-





betonte Spiel nicht geschafft mitzugehen in der ersten Halbzeit. Es war
heute nicht unser Tag. Die zweite Halbzeit hat mir von unserer Mentali-
tät deutlich besser gefallen und zeigt, dass wir auch mal Spiele, die
nicht nach unserem Geschmack verlaufen, trotzdem mitgestalten und
auch auf unsere Seite ziehen können. Aufgrund der ersten Halbzeit geht
die Niederlage heute in Ordnung.

SG Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn – Ochsenfurter FV 4:2 (2:0)

Aufstellung: Patrick Fuchs – Christian Gentile – Maurice Böhm – Nico
Schneider (33. Erison Krasniqi) – Aleksandr Cernis – Ylli Rrafshi (18.
Nico Hemkeppler) – Marvin Weidlich – Leon Lange – Adrian Herbst (49.
Mohammed Al-Hassan Al-Thala) – Gero Nehring – Leo Hemm

Verwarnungen: Maurice Böhm (30.) – OFV; Stefan Trunk (47.) – SG;
Frederic Schwertberger (78.) – SG; Patrick Fuchs (93.) – OFV.

Zeitstrafe: Maurice Böhm (40.) – OFV.

Schiedsrichter: Erich Franz, Markt Nordheim

Zuschauer: 120

60. Minute: Marvin Weidlich verkürzt auf 2:1





Kampfbetontes Spiel mit schlechten Ausgang

Nach dem Dämpfer gegen die Spielgemeinschaft Fuchsstadt/
Gaubüttelbrunn galt es gegen den TSV Rottenbauer wieder mehr
auf den Fokus zu setzen. Raus sollten die Gedanken aus dem Kopf,
„was wäre wenn...“.

Die ersten Minuten sah man keinerlei Anzeichen, dass Gedanken und
Konzentration nicht mit der Mannschaft auf dem Platz waren. Die erste
nennenswerte Situation ging auf das Konto der Gastgeber. Durch ei-
nen, fast schon rückpassartigen Abschluss, war Keeper Fuchs schon
geschlagen, aber Abwehrchef und Kapitän Christian Gentile half mit
aus und klärte den Ball sauber aus der Gefahrenzone.

Nur sieben Minuten sind gespielt, als Benedikt Preisendörfer nach
einer Ecke durch einen Konter an das Spielgerät kommt. Dieser hat
in der Zentrale zu viel Platz und kann gekonnt aus guten 25 Me-
tern abschließen. Patrick Fuchs kann den Ball nur ins Gor hinterher
schauen.

Gute 15 Minuten später dann die erste saubere Chance für die Gäste
aus der Zuckerstadt. Marvin Weidlich wird tief in den Lauf geschickt,
kommt klar vor Torwart Marvin Nicklaus an den Ball, legt ihn vorbei und
wird zu Fall gebracht. Trotz das Keeper Nicklaus der letzte Mann war
und das Foul nicht im 16-Meteraum war, gab es kein Ticket zum vorzei-
tigen Duschen von Schiedsrichter Jochen Manger.

Nur 10 Minuten später dann der Ausbau der Führung. David Blümm
bekommt den Ball zentral ca. 20 Meter vor dem Kasten, fackelt nicht
lange und setzt den Ball ins Netz. Die Minuten danach sind gespickt
von Chancen der Zuckerstädter. Marvin Weidlich hatte in den Minuten
gleich mehrere Chancen, die er normalerweise nicht so einfach liegen
lässt. Dennoch sah man die Ansätze des Ochsenfurter Spiel’s auf dem
Feld. So ging es mit einem 0:2 Rückstand in die Halbzeitpause.

Zur Pause wechselte Coach Michel dann einmal aus. Leon Lange mach-
te Platz für Erison Krasniqi. Mehr Kreativität und Spielideen sollte die
neue Personalie bringen. Gute 10 Minuten später dann die Änderung in





der Mannschaft. Leo Hemm macht Platz für Mohammed Al-Hassan Al-
Thala.

Nach einer guten Stunde dann eine Schrecksekunde für die Ochsenfur-
ter. Nico Hemkeppler kommt nach einem Zweikampf unrund auf dem
Platz auf und verknackt sich das Sprunggelenk. Nach kurzer
Behandlungspause muss er Platz machen für Ibrahim Fofana. Kurz dar-
auf kommt dann nach einem langen Ball über rechts und einem Steilpass
von Eugen Yevgany Benedikt Preisendörfer an den Ball, der im 1:1 ge-
gen Patrick Fuchs das bessere Ende findet und zum 3:0 einschiebt. Die
letzten 30 Minuten waren geprägt von Annäherungsversuchen der
Zuckerstädter, die alles darangesetzt haben, hier noch ein Zeichen zu
setzen. Leider wurden alle Angriffe schon von der Defensive der
Rottenbauerer im Keim erstickt.

Somit muss man eine bittere Niederlage aus Rottenbauer mit nach Hause
nehmen. Im Aufstiegsrennen kann der OFV allerdings nicht mehr vom
Sonnenplatz grüßen, da sowohl Gaukönigshofen als auch Die Spiel-
gemeinschaft aus Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn ihre Hausaufgaben ge-
macht haben, allerdings ist auch hier noch alles offen, da nun alle drei
Plätze dieselben Punkte aufweisen. Lediglich die Spielgemeinschaft
Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn hat schon ein Spiel mehr als die beiden an-
deren Mannschaften.

Stimmen zum Spiel: Joshua Michel (Trainer OFV)
Ich finde wir sind gut ins Spiel reingekommen haben auch ein, zwei
Chancen kreiert, bekommen dann aber durch den ersten Konter das
Gegentor, das hat ganz gut genagt an den Jungs, die haben dann aber
gut darauf reagiert. Durch eine strittige Szene und dem 2:0 nach 30
Minuten sind wir vollkommen von der Rolle gewesen und nicht mehr ins
Spiel gekommen. Das war leider nicht unser bestes Spiel gerade in ei-
nem wichtigen Spiel, lassen die Köpfe aber keineswegs hängen und
schauen, dass wir die zwei letzten Spiele der Saison als Sieger vom
Platz gehen.

TSV Rottenbauer – Ochsenfurter FV 3:0 (2:0)
Aufstellung: Patrick Fuchs – Christian Gentile – Maurice Böhm – Nico
Schneider – Alexandr Cernis – Marvin Weidlich – Nico Hemkeppler (61.





Ibrahim Fofana) – Leon Lange (46. Erison Krasniqi) – Adrian Herbst –
Gero Nehring – Leo Hemm (46. Mohammed Al-Hassan Al-Thala)

Verwarnungen: Marvin Nicklaus (15.) – TSVR; Benedikt Preisendörfer
(27.) – TSVR; Nico Hemkeppler (28.) – OFV; David Blümm (42.) – TSVR;
Erison Krasniqi (54.) – OFV

Schiedsrichter: Jochen Manger, JFG AltmainSchorn

Zuschauer: 85

Fussball
macht Spass!!!





Spielberichte Reserve

Tore Flut gegen Gnodstadt 2

Da Gnodstadt kurzfristig ein 9 gegen 9 angemeldet hatte und auf
der Maininsel keine mobilen Tore zur Verfügung stehen, gab es an
diesem Tag für einige der älteren Spieler eine Art Heimkehr. Das
Spiel fand am legendären Lindhard statt auf dem der damalige SV72
seine Heimspiele ausgetragen hatte.

Entsprechend motiviert starteten wir ins Spiel und hatten nach 17 Minu-
ten bereits auf 4 zu 0 gestellt. Die kurze Pause beim Anstoß nutzte der
Schiri um mitzuteilen, dass es wohl besser wäre, wenn wir trotz des
verkürzten Spielfelds nur 80 Minuten spielen würden. Zu deutlich seiner
Meinung nach unsere Überlegenheit.

Wir stimmten gerne zu und versuchten es nicht zu übertreiben, um die
tapfer kämpfenden Gnodstädter nicht zu böse abzufertigen. Ein 14 zu 0
wurde es trotzdem. Viel mehr ist zu diesem Spiel nicht zu sagen, außer:
Respekt an den Gegner dafür, dass man trotz einiger erheblicher Nie-
derlagen die Saison bis zum Ende durchzieht.
Text: Max Langer

Ochsenfurter FV - TSV Gnodstadt II 14:0 (6:0)
Aufstellung: Johannes Wetzstein - Mohamed Yahye Abdilahi - Seba-
stian Wirsching - Ibrahahim Fofana - Mustafa Al-Hussein Al-Thala - Arda
Emendag - Max Langer - Panagiotis Kritsiniotis - Mukhtar Segeghat;
Eingewechselt: Christian Trunk, Nico Wüst, Sebastian Fischer (alle 46.).

Torfolge: 1:0, 5:0, 7:0 Sedeghat, 2:0 Langer, 3:0, 14:0 Al-Thala, 4:0,
6:0 Fofana, 8:0 Abdilahi, 9:0 Eigentor, 10:0, 12:0 Wirsching, 13:0
Kritsiniotis.

Verwarnung: Kritsiniotis (23.) - OFV

Schiedsrichter: Saki Özkan
Zuschauer: 20





OFV II erneut mit Kantersieg

Eine Woche nach dem Kantersieg über Gnodstadt ging es zum Ex-
Klub von ML12 nach Kirchheim. Im Hinspiel hatten wir den zu Sai-
sonbeginn stark aufspielenden „Gunners“ die erste Saison-
niederlage beigebracht. Heute galt es also nachzulegen gegen ei-
nen Gegner der entsprechend motiviert war diese Vorrunden-
niederlage vergessen zu machen.

Aber daraus wurde nichts. Nach einem kurzen Schockmoment zu Spiel-
beginn, als wir den Rückstand durch einen Elfmeter hinnehmen mussten,
dominierten wir das Spiel deutlich. Olli (mit einem überragenden Dreier-
pack) und Arda drehten das Spiel innerhalb von knapp 10 Minuten auf
4:1.

Der Rest war Schaulaufen und Louis, Ibra, Sebbl und Sajad konnten
sich im Anschluss noch in die Torschützenliste eintragen.

Text: Max Langer (ML 12)

FC Kirchheim II - Ochsenfurter FV II 1:8 (1:5)

Aufstellung: Johannes Wetzstein - Suliman Kazem - Rajib Bauer - Mar-
kus Rupprecht - Sebastian Wirsching - Ibrahim Fofana - Oliver Öder -
Sajad Kazem - Arda Emendag - Max Langer - Panagiotis Kritsiniotis;

Eingewechselt: Louis Angly, Nico Wüst und Hany Weizel.

Torfolge: 1:0 Mache, 1:1, 1:3, 1:4 Oliver Öder, 1:2 Emendag, 1:5 Angly,
1:6 Fofana, 1:7 Wirsching, 1:8 Kazem Sajad.

Schiedsrichter: Manfred Beck

Zuschauer: 40

Spielberichte Reserve





OFV II mit Fünferpack gegen Großlangheim

Das üble Getrete aus dem Hinspiel mit einem überzeugenden 5:0
beantwortet - so beschreibt man wohl dieses Heimspiel gegen des
FC Großlangheim. Das vierte 9 gegen 9 der Saison, der dritte Sieg,
das erste Mal auf dem riesigen Platz der Maininsel.

Klar war dabei von Anfang an, dass es dabei vor allem auf mannschaft-
liche Disziplin ankommt. Gegen einen Gegner mit vielen schnellen
Offensivkräften kann man ansonsten in einem solchen Spiel schnell un-
ter die Räder kommen. Aber unsere Jungs brachten von Beginn an ge-
nau diese Disziplin auf den Platz.

Pano und Maggus standen defensiv auf den Flügeln gut und suchten
sich, genau wie vor dem Spiel besprochen, die richtigen Situationen für
ihre Vorstöße aus. Und diese Vorstöße wurden belohnt. Maggus’ schö-
ne Flanke von rechtes nutze Mohamed zum 1:0. Panos ersten Ausflug
und die damit verbundene Flanke von links veredelte Sajad mit perfek-
ter Kopfballtechnik. Der für einen 30-Minuten-Einsatz von der ersten
Mannschaft ausgeliehene Mohamed legte dann noch das 3:0 nach.

Starkes Solo über rechts, Pass zu Louis und dann... hier gibt es zwei
Versionen von dem was dann passiert ist: 1. Louis legt ganz lässig noch-
mal für Mohamed ab und der jagt die Kugel ins Tor
2. Louis versemmelt anderthalb Meter vor dem Tor diese riesen Chance
in dem er denn Keeper, der gar nicht wirklich im Tor steht, anschießt
und hat dann Glück, dass Mohamed mitdenkt und den Abpraller rein-
schiebt. ...sucht euch einfach aus welche Version euch besser gefällt.

Damit war das Spiel quasi entschieden. Bis zum Spielende haben wir
kaum eine Torchance zugelassen. Allerdings waren wir auch nicht so
konsequent wie in den letzten Wochen was die Offensive angeht. So
legten wir in Halbzeit 2 nur noch 2 weitere Treffer nach.

Louis mit starkem Abschluss aus 16 Metern nach starker Vorarbeit von
Sajad und Hany. Und ML12, der offensivste Innenverteidiger der Welt,
mit doppeltem Doppelpass (Danke, Sajad) und seinem 10. Saisontor.
Text: Max Langer





Ochsenfurter FV II - FC Großlangheim II 5:0 (3:0)

Aufstellung: Johannes Wetzstein - Louis Angly - Markus Rupprecht -
Oliver Öder - Mohammed Al- Hassan - Al-Thala - Sajad Kazem - Max
Langer - Hany Weizel - Panagiotis Kritsiniotis; Eingewechselt: Luca
Knollmeyer, Nico Wüst, Christinan Trunk

Torfolge: 1:0 u. 3:0 Al-Thala, 2:0 S. Kazem, 4:0 Angly, 5:0 Langer

Verwarnungen: Hany Weizel - OFV, sharemake - FC

Schiedsrichter: Albert Yaman

Zuschauer: 20

Allen Müttern wünschen wir
zum heutigen Tage alles Gute

und sagen vielen
Dank!





Spielberichte Reserve

Relegation zur Kreisklasse am 05.05.25 vor dem vorletzten Spieltag

Seit dieser Saison verzeichnet der Spielkreis nicht mehr wie zuvor vier,
sondern nur noch drei Kreisklassen. Die Kreisklassen 1 und 3 sind mit
jeweils 16 Teams besetzt, die Kreisklasse 2 nur mit deren 15. Um auf
eine Sollzahl von 16 Teilnehmern zu kommen, werden aus insgesamt
16 Mannschaften sechs Kreisklassisten (statt wie im letzten Jahr vier)
ermittelt. Dies hat zur Folge, dass die Verlierer der zweiten Runde eine
weitere Chance erhalten. Wie gehabt sind die Unterlegenen der ersten
Runde, die nach regionalen Kriterien voreingeteilt wurde, in der kom-
menden Spielzeit A-Klassist.

Runde 1:
1: 14. Kreisklasse 3 – 2. A-Klasse 5
2: 13. Kreisklasse 3 – 2. A-Klasse 4
3: 3. A-Klasse 4 – 3. A-Klasse 5
4: 13. Kreisklasse 1 – 2. A-Klasse 2

5: 13. Kreisklasse 2 – 3. A-Klasse 1
6: 14. Kreisklasse 2 – 2. A-Klasse 3
7: 14. Kreisklasse 1 – 3. A-Klasse 3
8: 2. A-Klasse 1 – 3. A-Klasse 2

Hier nach aktuellen Tabellenständen die Paarungen, Mannschaften in
fetten Buchstaben stehen als ebendieser Relegationsteilnehmer fest.
Wir ergänzen die Übersicht mit Details (Anstoßzeiten, Spielorte), so-
bald diese vorliegen (Stand: 04.05.2025, 19:00 Uhr):

1: SG Bischbrunn/Oberndorf – SV Schaippach
2: SV Rieneck – SC Schollbrunn
3: SG Zell/Margetshöchheim** – DJK Fellen
4: DJK Retzstadt – SG Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn

5: TSV Reichenberg – SG Höchberg 2/Waldbüttelbrunn
6: SV Tückelhausen/Hohestadt– TSV Repperndorf





Achtung!

Redaktionsschluss für das Maininsel-Echo ist immer der Dienstag
vor dem nächsten Heimspiel!

Danach eingehende Bericht können leider nicht mehr berücksichtigt
werden!

Die Redaktion

7: SG Burggrumbach/Erbshausen-Sulzwiesen/Hausen/Unterpleichfeld 2 –
SV Willanzheim
8: SV Bergtheim* – Ochsenfurter FV

*Wegen des Nichtantritts der DJK Würzburg am 04.05.2025 erhält der
ETSV Würzburg 2 drei Punkte und ist damit Meister der A-Klasse 1.
**Wegen des Nichtantritts des SV Waldbrunn 2 am 04.05.2025 kann
die SG Zell-Margetshöchheim nicht mehr vom 3. Platz in der A-Klasse 4
verdrängt werden.

Die Sieger der Spiele 1 – 8 ziehen in die zweite Runde ein, die Verlierer
sind A-Klassisten.

Runde 2:
9: Sieger Spiel 1 – Sieger Spiel 5
10: Sieger Spiel 8 – Sieger Spiel 3
11: Sieger Spiel 6 – Sieger Spiel 7
12: Sieger Spiel 4 – Sieger Spiel 2
Die Sieger der Spiele 9 – 12 sind Kreisklassisten, die Verlierer ziehen in
die dritte Runde ein.

Runde 3:
13: Verlierer Spiel 11 – Verlierer Spiel 12
14: Verlierer Spiel 9 – Verlierer Spiel 10

Die Sieger der Spiele 13 und 14 sind Kreisklassisten, die Verlierer A-
Klassisten.



Bitte unterstützen Sie auch unser „Reserve“-Team bei ihren
Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch Anfeuerungen vom
Spielfeldrand.

Auch die 2. Mannschaft des Ochsenfurter FV ist bemüht, Wo-
chenende für Wochenende gute Leistungen abzurufen und an-
zubieten.
Honorieren Sie diese auch durch Ihre Anwesenheit! Die Spieler
danken es Ihnen!
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OFV-Kleinfeldkids bedanken sich bei BMW-Tief-Dörfler

Beim Heimspielfestival der U9 SG Ochsenfurter FV / TSV Goßmanns-
dorf am 02.05.2025 bedankten sich 2. Jugendleiter Markus Leuerer und
der 2. Vorsitzende Sandro Michel mit dem U9 Team bei Sponsor Christof
Braterschofsky Jr. vom BMW Autohaus Tief-Dörfler für das sponsern
von 4 Torabhängungen für den Ochsenfurter FV. Diese werden zu den
Heimspielen sowie zu Turnieren der U7, U9 und U10 Jugend-Mann-
schaften zur Höhenreduzierung der Tore zum Einsatz kommen.

Text: Steffi Leuerer; Bild: Andreas Borsitzki

Herzlichen Dank

Bedanken sich bei Christof Braterschofsky Jr. (3. von links) vom BMW
Autohaus Tief-Dörfler für Abhängungen der Kleinfeldtore (von links):
stellv. OFV-Jugendleiter Markus Leuerer, U9 Betreuerin Steffi Leuerer,
das U9 Team der SG OFV/TSV Goßmannsdorf, U9 Trainer Tomek
Szczurek, 2. OFV-Vorsitzender Sandro Michel und U9 Trainer Marco
Piening.









Erlebnisfahrt nach Nürnberg

Ein unvergesslicher Tag für unsere OFV Fußballkids

Am Sonntag, den 4. Mai 2025, machten sich 100 Kinder und Er-
wachsene unserer U7, U9 und U11 Teams auf den Weg zum 125-
jährigen Jubiläumsspiel des 1. FC Nürnberg gegen die SV
Elversberg im Max-Morlock-Stadion. Mit zwei Bussen fuhren wir
um 10 Uhr gemeinsam nach Nürnberg.

Nach der Ankunft am Bus-Parkplatz des Max-Morlock-Stadions stärk-
ten wir uns bei einer reichhaltigen Brotzeit. Es gab Knacker, Wiener,
Rohpolnische, Laugengebäck, Kuchen, Kaffee und diverse Kaltgetränke.
Gestärkt und voller Vorfreude machten wir uns mit den Kids auf den
Weg Richtung Stadion. Im Stadion angekommen, wurden wir von der
beeindruckenden Choreografie der Fans begrüßt, die das Stadion in
ein wahres Farbenmeer tauchte. Für viele unserer jungen Spieler war
es das erste Mal, ein Spiel live im Stadion zu erleben – ein Moment, der
ihnen noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Gut 100 Fußballbegeisterte unserer SG im Juniorenbereich erlebten
beim Club zu dessen 125-jährigren Vereinsjubiläum einen
unvergesslichen Tag.





Seid fair zum
23. Mann!
Schiedsrichter sind
Sportkameraden wie
Du und ich und ha-
ben es verdient, re-
spektiert zu werden!

Fair Play!!!

Das Spiel begann vielversprechend: In der 43. Spielminute erzielte Janis
Antiste einen spektakulären Fallrückzieher zum 1:0 für den Club. Der
Jubel im Stadion war grenzenlos, und auch wir auf der Tribüne feierten
diesen Moment ausgelassen. Leider konnte der FCN die Führung nicht
über die Zeit retten und verlor das Spiel mit 1:3.

„Hauptsache vier Tore gesehen und kein 0:0“… sagte eines der Kinder.
Stimmt!!! So kann man es als Club Fan und Mitfahrer auch sehen. Für
alle Beteiligten war es ein toller Tag, der allen noch lange in Erinnerung
bleiben wird.

Ein besonderer Dank gilt allen, die diese Fahrt ermöglicht haben – den
Trainern, Betreuern, Eltern und vor allem den Kindern, die mit ihrer Be-
geisterung und ihrem großartigen „Miteinander“ diesen Tag zu etwas
ganz Besonderem gemacht haben.

Eure Jugendleiter, Anna, Markus (vom OFV) und Andi (vom TSV)
Text: Markus Leuerer; Bild: OFV







Seid fair zum 23. Mann!

Schiedsrichter sind
Sportkameraden wie Du und
ich und haben es verdient,
respektiert zu werden.

Fair Play!!!



Herzlichen Dank
sagen wir an dieser Stelle allen Firmen, die uns durch ein
Inserat unterstützt haben.

An Sie, verehrte Leser, aber ergeht die Bitte:

BERÜCKSICHTIGEN SIE
BITTE BEI IHREM

EINKAUFUNSERE
INSERENTEN






